


VIVA ST. PAULI

Wissen, wo das Tor steht: eine der wichtigsten Eigenschaf-
ten im Fußball. Weil uns vor einem Spitzenspiel wie dem 
heutigen keine Mühe zu groß und keine Vision zu wahn-
witzig sein kann, haben wir von der VIVA mal ein bisschen 
nachgeholfen. Unseren Beitrag zum Erfolg � ndet Ihr auf der 
Titelseite. 100 % legales Info-Doping – biddeschön!

Natürlich würden wir einen solchen Aufwand nie ohne trifti-
gen Grund betreiben. Den liefert die Fußballklimaforschung: 
Niemand weiß warum – aber so, wie angeblich in manchen 
Landstrichen die Witterung traditionell weniger sonnig ist 
als anderswo (Stichwort „Hamburger Wetter“), steht ge-
gen ausgesuchte Gegner das Fußballbarometer stets etwas 
schlechter (Stichwort „Berliner Klima“). Von den letzten 
zehn Spielen gegen Union Berlin gewann der FC St. Pauli 
genau zwei. Beide fanden 2014 statt (3:0 am 4. Oktober, 
2:1 am 3. März), beide am Millerntor. Die letzten 15 Punk-
te aber, da beißt die Maus weder einen eisernen noch sonst 
irgendeinen Faden ab, gingen dank 10:2 Toren allesamt 
nach Berlin. Es ist ein bisschen, als hätte es acht Spieltage 
am Stück geregnet. Zeit für einen Wetterwechsel! 

Wie viel sich von einer Saison zur anderen ändern kann, hat 
die aktuelle Spielzeit (trotz der 1:4-Auswärtsniederlage in 
der „Alten Försterei“ im August) schon oft gezeigt. Und so 
fand das letzte Heimspiel gegen die „Eisernen“ unter deut-
lich anderen Voraussetzungen statt als das heutige. Statt 
eines Topspiels in der Aufstiegszone trat am 14. April 2018 
der Elfte der Tabelle (Union) gegen den punktgleichen Fünf-
zehnten (St. Pauli) an. Cheftrainer der Berliner war damals 
André Hofschneider. Das Amt hatte er (fast zeitgleich zum 
Antritt Markus Kauczinskis beim FC St. Pauli) im Dezember 
2017 von Jens Keller übernommen. Nach der Partie war der 
Abstand gewachsen: Dank des späten 0:1 durch Hedlund 
rückte Union mit nun 40 Punkten auf Platz neun vor, wäh-
rend der FC St. Pauli auf den Relegationsplatz zur 3. Liga 
rutschte – zum Glück nicht für lang. 

Und heute? Geht es statt gegen den Abstieg um die Logen-
plätze ganz oben. „Vor dem 1. FC Union liegt die womöglich 
wichtigste Rückrunde der Vereinsgeschichte“, prophezeit die 
„Berliner Morgenpost“: „Der Klub sehnt sich mindestens so 
innig nach der Bundesliga wie die Stadt Berlin nach einem 
modernen Flughafen.“ Der neue Coach Urs Fischer, seit dem 

1. Juni 2018 im Amt, habe eine Mannschaft geformt, die 
mit den besten Teams der aktuellen 2. Liga mithalten könne: 
Die gesamte Hinrunde, vom 1. bis zum 17. Spieltag, blieb 
Union ungeschlagen. Erst einen Tag vor Heiligabend setzte es 
die erste Saisonniederlage, ein 0:3 bei Erzgebirge Aue.

Fischers Verp� ichtung war für nicht wenige Beobachter eine 
Überraschung. Dabei hat der gebürtige Schweizer einiges 
vorzuweisen: Mit dem FC Basel wurde Fischer 2016 und 
2017 Schweizer Meister und 2017 auch Schweizer Po-
kalsieger. Zudem hat er, großes Plus für die Medienwelt, 
ein wortspielkompatibles Hobby: „Der 52-Jährige ist neben 
dem Platz passionierter Angler“, verriet das Portal „RBB 
24“: „Beim 1. FC Union hat er Spieler und Fans schnell 
geködert.“ 

Im Trainingslager im südspanischen Jerez de la Frontera 
gab es neben intensiven Gesprächen, Einheiten und Tests 
gegen Unterhaching (1:2) und Lausanne (0:0) auch einen 
Fan-Abend mit 200 Teilnehmern, der (wohl als Referenz an 
Fischers höhenlufthaltige Heimat) auch musikalische High-
lights bereithielt: „Es hat Spaß gemacht. Auch das Heidi-Lied 
(‚Deine Welt sind die Berge‘, d. Red.) wurde gespielt. Alle 
haben mitgesungen“, so Fischer zur „BZ“.

Nicht nur die Moral, sondern auch der Kader wurden in der 
Winterpause nochmals verstärkt: Von Erzgebirge Aue kam 
Abwehrspieler Nicolai Rapp, von Sporting Lissabon Rechts-
außen Carlos Mané. Der Portugiese soll zu mehr Offensiv-
kraft beitragen. Denn während in der vergangenen Saison 
die Probleme Unions eher in der Abwehr lagen, sprangen in 
den ersten 18 Spielen der aktuellen Spielzeit nicht mehr als 
27 Tore für die Berliner heraus. Der FC St. Pauli steht bei 
31, der 1. FC Köln bei Redaktionsschluss (vor dem Spiel 
zwischen Köln und Union) schon bei 47 Treffern. Dafür ver-
fügen die „Eisernen“ mit 15 Gegentoren nach 18 Spielen 
über die beste Defensive der Liga. Auch das kann sich (wie 
das Wetter) natürlich ändern.

Das Ziel ist klar: Zug zum Berliner Tor entwickeln – Bälle 
mitnehmen – im Netz deponieren – Torbestätigung des 
Schiedsrichters abwarten – Song 2 – und wieder von vorn. 
Das alles bei Flutlicht. Und knochenmarkerschütterndem 
Roar. Worauf warten wir noch?
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Moin Robin, laut einer Statistik habt Ihr die meisten Punkte der Liga nach einem Rückstand geholt. Wie 
erklärt sich so etwas?
Das ist im Allgemeinen schwer zu sagen. Tatsache ist, dass wir es schaffen, uns in dieser Saison von einem 
Rückstand nicht unterkriegen zu lassen. Wir glauben an unsere Stärke und fallen auch bei einem Gegentreffer 
nicht auseinander. Wir haben in der Defensive eine gute Basis und das Selbstvertrauen, dass wir in der Lage 
sind, Tore zu erzielen. So schafft man es, Rückstände zu drehen, und realisiert mit der Zeit, dass kein Gegner 
unter Druck so stabil ist, dass ein Gegentor einen umwerfen muss. Ein zweites oder drittes Tor sollte man aber 
nicht kassieren. Dann wird es natürlich schwierig. 

Was passiert bei Gegentoren auf dem Platz oder in der Kabine? Wird es laut oder bleibt es sachlich? 
Das ist unabhängig von Gegentoren. Es geht vor allem um den Gesamtauftritt und die Frage, ob man das Spiel 
mit der Art und Weise gewinnen kann. Sollten vermeidbare Fehler passieren, muss das niemanden unter die 
Nase gerieben werden. Jeder weiß selbst, dass er in der Situation nicht die ideale Lösung gefunden hat. Da 
wollen wir den Mitspieler eher auffangen als anmachen. Nach Gegentoren braucht man aber natürlich immer 
ein bis zwei Minuten, um sich zu sammeln und der Partie wieder den eigenen Stempel aufzudrücken. Das 
ist im Sport allgemein das Wichtigste. Im Erfolg kannst Du immer weitermachen. Es geht aber darum, die 
Rückschläge gut zu verarbeiten und sich davon nicht unterkriegen zu lassen. Im Moment zeigen wir genau 
das. Natürlich geraten wir nicht gerne in Rückstand, aber wenn, sind unsere Spiele noch lange nicht verloren. 

Sprechen wir über Dich. Was sind Deine ersten Fußball-Erinnerungen?
Bei mir war es ganz klassisch. Ich habe mit Kumpels um die Ecke im Verein gespielt. Mal im Tor und mal im 
Feld. Meinen Eltern war vor allem wichtig, dass ich mich bewege und einen Mannschaftssport mache. Das ist 
auch für die soziale Entwicklung von Vorteil. Der Rest hat sich dann einfach so entwickelt. 

Wann wurde das Ziel Pro� fußball für Dich klar? 
Die Vorstellung und den Traum hatte ich als Teenager schon, auch wenn es noch sehr weit weg war. Da ich 
nie in einem Internat oder einem NLZ war, war es aber noch lange nicht vorprogrammiert. Für mich ging es 
in meiner Jugend eher in kleinen Schritten zum nächstgrößeren Verein. Schlussendlich war selbst in meinem 
letzten Jahr in der A-Jugend nicht klar, ob ich einen Pro� -Vertrag bekomme. Dass ich Fußballer werde, war erst 
klar, als ich den Kontrakt bei der ersten Mannschaft von Rot-Weiß Essen unterschrieben habe. Aber auch da war 
es erst mal nur ein Vertrag für die 4. Liga, weil Essen am letzten Spieltag gegen den bereits abgestiegenen VfB 
Lübeck verlor und dadurch in die Regionalliga runterging. 

Konntest Du Dir den Spaß, den Du in Deiner Jugend am Fußball hattest, bis heute bewahren? 
Naja, es hat sich ja schon einiges getan. Mittlerweile spielt man nicht mehr vor den Eltern deiner Mann-
schaft, sondern vor ein paar Leuten mehr. Darüber hinaus werden deine guten und auch schlechten Spiele 
deutschlandweit wahrgenommen. Das ist schon eine völlig andere Geschichte, aber klar sieht man bei uns auf 

dem Trainingsplatz, dass wir bei aller Konzentration mit viel Spaß bei der Sache sind. Ich glaube, dass es so 
funktioniert. Wir haben eine gute Mischung aus Spannung und Lockerheit im Team. Daraus entwickelt sich in 
der Gruppe auch eine gewisse Dynamik. Beruf und Spaß schließen sich ja auch nicht immer aus (schmunzelt).

Ohne Spaß fehlt ja vielleicht auch der ein oder andere Prozentpunkt auf dem Platz.
Klar. Es tut allen gut, dass wir bei entsprechender Leistung unter der Woche � achsen können. Das wird auch 
vom Trainer so angenommen. So ist es ein sehr angenehmes tagtägliches Arbeiten. 

Du selbst hast im Trainingslager und auch beim Testspiel gegen den KFC Uerdingen vertretungsweise 
die Kapitänsbinde getragen und bist im Mannschaftsrat. Wie würdest Du hier Deine Rolle beschreiben? 
Nach bald sieben Jahren kann ich die Stimmungen im Verein und im Umfeld, je nach Tabellensituation und 
Saisonverlauf gut einschätzen. Darüber hinaus bin ich in meinem elften Pro� jahr. So versuche ich meinen Teil 
dazu beizutragen, dass wir vernünftige Gespräche innerhalb des Teams und auch mit dem Sportdirektor oder 
Trainer führen. Ich glaube, wir haben ein gutes Gesprächsklima und arbeiten gut zusammen. Ein Stückweit 
wollen wir auch Vorbild für die Jungs sein. Diese Verantwortung nehmen wir auch gerne an und versuchen, das 
Bestmögliche für alle rauszuholen.

Nun kommt Union Berlin ans Millerntor. Ein Team, gegen das der FCSP seit acht Spielen ohne Sieg ist. 
Was macht Union gut gegen uns?
Union hatte in den vergangenen Jahren immer eine sehr erfahrene und erfolgshungrige Mannschaft. In dieser 
Saison stehen sie sehr kompakt. Sie setzen den Gegner nicht zu früh unter Druck. Wenn sie es aber machen, 
dann richtig. Viele Gegentore haben sie nicht kassiert. Es ist immer schwer, ihren Abwehrblock zu durchbrechen.

Was ist die Lösung? 
Es ist wichtig, dass man ebenfalls sicher und kompakt steht. Wenn die Jungs im Sturm zu viele Räume bekom-
men, dann wird es extrem schwer. Im Hinspiel haben wir direkt zwei Dinger bekommen. Zwei Tore gegen diese 
stabile Defensive aufzuholen, ist sehr schwierig. Ihre Partie in Aue (Union verlor 0:3, Anm. d. Red.) hat gezeigt, 
dass sie nach Rückstand auch hinten anfälliger werden. Wichtig wird sein, dass man nicht in Rückstand gerät. 
Sonst gewinnen sie an Oberwasser und können ihr schnelles Umschaltspiel anbringen. 

Worauf freust Du Dich am heutigen Spieltag am meisten? 
Es ist das erste Spiel am Millerntor im neuen Jahr und unter Flutlicht. Das Stadion ist ausverkauft und beide 
Fanlager sind laut. Nach 90 Minuten hoffe ich, mit drei Punkten in meinen Geburtstag reinzufeiern. Das einzig 
Unangenehme ist, dass es relativ kalt wird (schmunzelt). 

Vielen Dank für das Gespräch, Robin!
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Robin Himmelmann absolviert seine siebte Saison am Millerntor. 
Wir sprachen mit unserem Torhüter über die mentale Stärke der Kiezkicker, 
seinen Weg in den Pro� -Fußball und den heutigen Gegner aus Köpenick. 

Text: Lennart Förster           
Foto: Witters
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GmbH / Henstedt-Ulzburg, Truck-Center Uhl GmbH / Österrönfeld, Truck-Center Uhl GmbH / Pinneberg, Truck-Center Uhl GmbH / Hemmingstedt, Truck-Center Uhl GmbH / Marne, Turm Sahne GmbH, Twesten, Heiner, Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH, UK2 Architektur & Design GmbH, UIS Uppenkamp, 
UIN GmbH, Internationale Spedition GmbH, Under Armour, Universal Container Service GmbH, VELOX GmbH, VELUX Deutschland GmbH, Veolia Umweltservice Nord GmbH, Nord-Stein GmbH, vesseltracker.com GmbH, Viva con Agua, VIVANIUM GmbH, VIVATIS PHARMA GmbH, von Boetticher, Voßeler, Sönke,W. 
Hartmann & Co. (GmbH & Co. KG), Wathory Holding GmbH, WEISSHAUS Immobilienkontor GmbH, Weretka, Joachim, Whirlpool Import GmbH, WIENERS + WIENERS GmbH, Wilhelm A.F. Meyer GmbH, Wilkens Baustoffe GmbH, Willi Kreykenbohm Spedition GmbH, Willi Pohl GmbH & Co. KG, willy.tel.GmbH, 
WindManShip GmbH, Wital Logistics GmbH, Witt Handel GmbH, Wittenberg, Henning, Witthöft Immoblien GmbH, WM SE, Wollny Transport GmbH, Woydt, Tjark H., WRAGE Verpackungsgesellschaft mbH, Wül� ng Zeuner Rechel Rechtsanwälte Partnerschaft, W. KORDES' SÖHNE Rosenschulen GmbH & Co. KG, 
Zahnärzte Mühlenkamp, Zander, Holger, Zielke GmbH, Zillmer Elektrotechnik GmbH, Zimmerei Martens GmbH, Zühl, Daniel, ZytoService Deutschland GmbH

EhrenwERte GesElLSchaft:

GESUNDHEITS-
PARTNER

KAPITÄN

STAMMSPIELER

KIEZKÖNIG

VON ST. PAULI

AUSRÜSTER
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„Keeper Gikiewicz rettet Remis gegen Heidenheim“, „Union 
Berlin feiert Gikiewicz“ oder „Irre Szene in Berlin“, titelten 
die Sportteile der Zeitungen nach deinem Kopfballtor gegen 
den  1. FC Heidenheim. Hast du am Tag nach dem Spiel eine 
Extrarunde durch die Kioskszene Berlins gedreht?
Ja, na klar. Am Tag danach habe ich die Regale der Kioske und 
Tankstellen leer gekauft (lacht). Bis zu meinem 25. Geburtstag hat 
meine Mutter eine Art Chronik für mich zusammengestellt, danach 
habe ich die Sammlung selbst weitergeführt. Wenn ich dann als Tor-
hüter mal ein Tor schieße, muss ich natürlich versuchen alle Berichte 
und Fotos zusammenzukriegen. Der 7. Oktober 2018 ist nicht nur 
wegen des Tores ein besonderer Tag für mich, zufälligerweise ha-
ben meine beiden Eltern auch noch an diesem Tag Geburtstag. Der 
Tag war besonders, es hat alles zusammengepasst!

...und dann kam da noch der Wunsch nach der sogenannten 
„schwarzen Spezialkarte“ bei FIFA19 auf, die EA Sports an die 
besten Spieler der Woche vergibt. Erzähl mal, was es damit 
auf sich hat. 
Direkt nach dem Spiel habe ich mit Polti (Sebastian Polter) und 
Lenzi (Christopher Lenz) gesprochen und Witze darübergemacht, 
ob ich jetzt diese schwarze Karte bekomme. Die beiden spielen 
oft FIFA. Leider hat sich EA aber dagegen entschieden, aber das 
ist natürlich kein Problem (lacht). Es war natürlich viel wichtiger, 
dass wir den Punkt gegen Heidenheim gerettet haben. Das war 
nicht unser bestes Spiel, mit dem Ergebnis konnten wir am Ende 
deshalb gut leben. 

Neben dem realen Fußball scheint also auch der virtuelle Fuß-
ball einen Part in Deinem Leben einzunehmen. Ist das Daddeln 
eine Leidenschaft und bahnt sich da vielleicht da eine zweite 
Karriere im Bereich „E-Sports“ an? 
Nein, keine Chance (lacht). Ich spiele zwar ab und zu FIFA, aber ich 
habe auch zwei Kinder, da bleibt nicht allzu viel Zeit zum Zocken. 
Es gibt andere Kandidaten in unserer Mannschaft, die da bessere 

Chancen hätten. Sebastian Polter ist zum Beispiel wirklich brutal 
gut. Ich spiele eher ab und zu zum Spaß mit meinem Sohn Piotr. Ich 
habe aber noch einen zweiten Sohn, der ist erst elf Monate alt. Da 
gibt es zu Hause viel zu tun, nach dem Training komme ich lieber 
meinen P� ichten als Vater nach als zu spielen. 

Fast zeitgleich mit Chef-Coach Urs Fischer begann im Sommer 
letzten Jahres Deine Zeit bei Union Berlin. Birgt es Vorteile, wenn 
man gemeinsam mit dem Trainer zu „den Neuen“ gehört?
Mein erstes Gespräch mit Urs Fischer war per Telefon, nach unge-
fähr fünf Minuten war klar, dass er mich gerne haben möchte und 
ich zu Union will. Bei einem neuen Trainer fangen alle Spieler von 
Null an, auch diejenigen die schon beim Verein sind. Von daher 
waren die Chancen für alle Spieler gleich. Mit Urs Fischer haben wir 
einen super Trainer mit viel Erfahrung, das Ergebnis hat man in der 
Hinrunde gesehen. Das Training macht jeden Tag Spaß, wir machen 
täglich neue Übungen. Die Zusammenarbeit macht wirklich Spaß. 

In einem Interview Ende letzten Jahres hast Du gesagt, dass Du 
„immer lachst, immer laut bist und auch gerne mit dem Trai-
ner diskutierst“. Was ihn laut Deiner Aussagen auch manchmal 
nervt. Wie genau können wir uns diese kleinen Auseinander-
setzungen mit ihm vorstellen?
Was soll ich sagen (lacht)? Ich bin ein fröhlicher Mensch, ich rede 
gerne und lache viel. Aber ich diskutiere auch gerne, das geht dem 
Trainer hier und da vielleicht mal auf die Nerven (lacht). Wenn 
dem Trainer eine meiner Übungen nicht gefällt sagt er vielleicht 
mal: „Giki, komm, das muss bessergehen!“ Ich weiß, dass dann 
auch, gebe aber trotzdem gerne Kontra (lacht). Insgesamt bin ich 
aber ein positiver Typ, das wissen die Mitspieler und auch das Trai-
nerteam. 

Gehen wir in das Jahr 2010. Damals warst du Pro�  beim polni-
schen Erstligisten Slask Wroclaw – mit dabei: Waldemar Sobo-
ta. Insgesamt seid Ihr 34 Mal gemeinsam aufgelaufen. Welche 

Erinnerungen verbinden Euch auf dem Platz?
Ja, mit Waldi habe ich in Breslau zusammengespielt. Er ist ein sehr 
schneller Spieler, gut im Dribbling und mit gutem Abschluss. Ohne 
ihn hätten wir die Meisterschaft damals wohl nicht gewonnen. Er 
ist ein sehr positiver Typ, wir haben noch oft Kontakt. In Breslau 
war er damals sehr gut mit meinem Zwillingsbruder befreundet. Es 
gibt in der zweiten Liga nicht viele Spieler aus Polen, vielleicht ist 
unser Kontakt auch deswegen so gut (lacht). Wenn wir in Polen 
sind, oder uns in Berlin oder in Hamburg treffen, trinken wir gerne 
zusammen Kaffee und quatschen viel. 

2012 wurdet Ihr gemeinsam polnischer Meister. Dieses Jahr 
spielt Ihr in gegnerischen Teams um die Spitze in der zweiten 
Fußball-Bundesliga. Was gibst Du Deinem ehemaligen Team-
kollegen für den Rest der Saison mit auf den Weg?
Ich wünsche ihm alles Gute, Gesundheit und viele Tore! Die Tore 
wünsche ich ihm aber nicht am Montag gegen uns (lacht). 

Spannend bleibt es allemal: Die zweite Liga ist besonders im 
oberen Drittel sehr ausgeglichen. Davon können sowohl Union 
Berlin als auch der FC St. Pauli mehr als ein Liedchen singen. 
Welche Faktoren können bei einem Aufeinandertreffen (heute 
Abend) entscheidend sein?
Die zweite Liga ist unglaublich stark. Es gibt ungefähr acht Verei-
ne, die von den Punkten her relativ nah zusammen sind. In jeder 
Woche wird ein neues Kapitel geschrieben, man muss in jedem 
Spiel bis zur letzten Sekunde der Nachspielzeit alles geben, um zu 
gewinnen. Union und St. Pauli haben beide eine sehr gute Hinrun-
de gespielt, für uns wird es am Millerntor wie immer schwer. Wir 
haben Respekt, aber natürlich wollen wir es St. Pauli so schwer wie 
möglich machen und die drei Punkte mit nach Köpenick nehmen. 

Vielen Dank für das Gespräch, Rafal!

Bis zu seinem 13. Lebensjahr war Rafal Gikiewicz Stürmer, dann musste er während 
eines Turniers in seinem polnischen Jugendteam spontan als Torwart einspringen. 
So begann sie, die Keeper-Karriere, die „Giki“ mittlerweile bei Union Berlin lebt. Am 
9. Spieltag der laufenden Saison konnte der gebürtige Pole dann aber nochmal 
zeigen, was er aus seiner Zeit als Stürmer nicht verlernt hatte: Das Kopfballtor. Wir 
sprachen mit ihm über diesen besonderen Moment, das Daddeln und den Kiezkicker, 
der wesentlich für Gikiewiczs‘ ersten gewonnen Meistertitel verantwortlich ist.  

Bis zu seinem 13. Lebensjahr war Rafal Gikiewicz Stürmer, dann musste er während Bis zu seinem 13. Lebensjahr war Rafal Gikiewicz Stürmer, dann musste er während 
eines Turniers in seinem polnischen Jugendteam spontan als Torwart einspringen. eines Turniers in seinem polnischen Jugendteam spontan als Torwart einspringen. 

Text: Anna Zimmermann
Foto: Eibner-Pressefoto
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Pflegediakonie Hamburg-West/Südholstein gGmbH | Herzblut Gaststättenbetriebs GmbH | Karten-Terminal-Service oHG | GÖDDE-BETON GmbH | FM-Technik GmbH | Universal Container Service GmbH | W. Klein 
Elektrotechnik GmbH | Wohnungsunternehmen Theo Urbach GmbH & Co. KG | BZE Ökoplan | Dipl.-Volkswirt Ragnar Schnellbacher Steuerberater | Claus Kröger e.K. | Schlüssel-Reese GmbH | Die Schaumstoffschwestern 
Lübke GmbH & Co. KG | Uwe Warnecke Sanitärtechnik GmbH | polargold GmbH | tp traffic-partner GmbH, Inh. Christian Barthelmey | quadcore GmbH | YoHo - the young hotel, Nils Jacobsen | Elektro Schmelzer, Inh. 
Stefan Schmelzer | Siemke & Co. Brücken- & Ingenieurbau GmbH | EuroKaution Service EKS GmbH | Elektro 2000 Elektrotechnik GmbH | nawes GmbH & Co. KG | one million glasses | WINDWARD INSURANCE BROKER 
GmbH | ATLAUA Shipping GmbH | Oellerking Gebäudeservice | Brütt Kühllogistik GmbH | Fihumin-Gesellschaft m.b.H | Nils Oldag Schweißtechnik GmbH | Baumschlager Eberle Architekten | Hans Otto GmbH | momati24.
de Trendmöbel GmbH | JÜRGEN TITTEL IMMOBILIEN | Elbe Erlebnistörns GmbH | Freudenhaus St. Pauli | Hotel Commodore | House of Coffee UG (haftungsbeschränkt) | Concept-Immobilien GmbH | Alsterfit Magnussen 
GmbH | SMV Schacht Musikverlage GmbH & Co KG | fleisch24.de | Kiezjungs | ERS Elektro Recycling Service GmbH | Hamburger Wildhandelskontor GmbH | Trave-Bau GmbH | Dachwerker Hamburg | Werkhaus GmbH 
| Miet Lieber GmbH | Ahrberg, Restaurant, K.-J. Zobel | Frank Seidler Montagedienst | OSJ Ingenieure | Sanitätshaus Schroll GmbH & Co. KG | Steuerberaterin Christel Wöbke | Elektro-Oltmanns GmbH | Holiday Travel 
by Karstadt | Reisebüro Sydow | cohen+dobernigg BUCHHANDEL | Junges Hotel Hamburg | Wilhelm Borchert GmbH | GZN Glaszentrum Nord GmbH | Trentmann-Gromotka GmbH orthopädieschuhtechnik | K2KONZEPT 
GmbH | Monday Consulting GmbH | Café Libertad Kollektiv eG | Reisebüro FAIRLINES | STURM und DRANG GmbH | Imbiss bei Schorsch | Paradies Optik | KAIFU Fahrschule | Hotel Onyx GmbH - ARCOTEL Onyx Hamburg 
| St. Pauli Textilreinigung e.K. | FRÄULEIN BOB FRISEURE Fernandes & Westphal GbR | a&c Druck und Verlag GmbH | Jens Witt, Fa. Wackelpeter | „Kleine Pause“, Inh. Thorsten Clorius | Outdoor Cine GmbH | Ambulanter 
Pflegedienst für Wacken und Umgebung GmbH | MY PLACE Hotel, Inh. Ingrid Domann | St. Cosmas-Apotheke in der Endoklinik | Elektroinstallation Frank Schwartau | Adelante GmbH | PHILU Präsente mit Pfiff! 
Werbemittelhandel Rabe, Inh. Klaus Rabe | Rollerambulanz, Hauke Mensching (Einzelunternehmen) | Diakonie St. Pauli Gemeinnützige GmbH | Galaxy Reisen | Gustav Jerwitz Künstlerbedarf GmbH & Co. KG | rumpdialog 
Werbeagentur | Sailing and more - Segeln erleben | REDPACK Brand Design GmbH | Lüders & Stange KG | Kfz-Rep. Werkstatt A. Godenrath | August Harms GmbH & Co. KG | REGIO-IMMOBILIEN, Inh. Karsten Prielipp 
| PMP Vermögensmanagement - Donner & Reuschel Luxemburg S. A. | STUDITEMPS GmbH | abj Architekten Bauingenieure Jäger, Benson und Partner (GbR) | Kantstein Architekten Busse + Rampendahl 
Partnerschaftsgesellschaft mbB | Berater-PR Claus Hönig | Restaurant Südhang Wojciechowski Dohm GbR | Die Rösterei Coffeum GmbH & Co. KG | Keysolution4U UG (haftungsbeschränkt) | Rammin Gebäudemanagement 
| WE LOVE artbuying GmbH | Köster Marine Proteins GmbH | Evers-Druck GmbH | Hanseatisches Baukontor GmbH | Neuenkirchener Heidekartoffel Handelsges. mbH | Dalgin Express e.K. | Buchhandlung ZweiEinsDrei 
GbR | Offroad Manufaktur Hamburg | Art of Tax Steuerberatungsgesellschaft mbH | Fachübersetzungen Fix International Services GmbH | Wirkung Plus GmbH | Anna Tewes Kommunikation GmbH | Reifen Center 
Gerhard Stengel | 3raumfilm GmbH | AGIL personaldienst nord GmbH & Co. KG | ARIAD Asset Management GmbH | flané GmbH | Hanot e.K., Inh. Oliver Ortwig | VSH Vorratsschutz und Hygiene GmbH | PIAS Germany 
GmbH | Anni Steinhagen-Immobilien, Inh. Claudia Steinhagen-Staben e.K. | Gesundheitshafen hamburg. | No-Stress-Training GbR | Die Bildbeschaffer GmbH | SFG [Kommunikation+Design] | FALC Immobilien Hamburg, 
Daniel Kuric | handwerktechnikdesign | Pilatesstudio Alsterdorf - Inh. Bettina Uhlig | ARTE Express, Sascha Artemenko | Net Inventors GmbH | Maximum Value GmbH - der PolicenverBESSERer | Dirk Struwe 
Medienvermarktung | LeuchTek GmbH | Elektro-Gemeinschaft Hamburg | Jörg F. Hohage Reinigungs-Service Fenster und Büroreinigung | BOBBY&FRITZ GmbH | EHRENBERG Kommunikation GmbH | WAC Wagner 
Consulting GmbH | WWK Vorsorge und Vermögenscenter Sascha und Bernd Petersen | ajax Loktechnik GmbH & Co. KG | März Network Services GmbH | MKC Marcus Klockenkämper (Einzelfirma) | Simple Cycle | itw 
Zietz GmbH | 17;30 | elbmarketing | Human Resource Kontor, Michael Hörth | digital STRAIK GmbH | elbkind | Jaeger & Dancker GmbH | Zahnarztzentrum Astraturm | PRO REHA PLENT HAUS GmbH | MDT Germany 
GmbH | AMD Produktion GmbH & Co. KG | Hammonia Reisebüro GmbH | SKT Sonderfahrzeuge, Kühlfahrzeuge, Transporter GmbH | Solidarische Hilfe im Alter SHA GmbH | elblabs GmbH | Amsterdam Headshop | BÜRO 
504 - Pander Wesselhöft GbR | Kanzlei BNM Hamburg | G2Landschaft PartG mbB | Holzwelten Tischlerei GmbH | E & M Lokstedter Reisepavillon GmbH | Kale&Me GmbH | Hotel Pacific, Sylvia van Riesen | TUI Deutschland 
GmbH, FIRST Reisebüro - Orchideen | WERBEWERKSTATT GMBH | Thermotraffic GmbH | ALG Aktiv Leben GmbH | Scheel Metall GmbH | Grill-Kontor Hamburg GmbH | Arbeitsschutz Zentrum Petrich | KupferKrug Riege 
Hotel-Restaurant | Niemann Architekten Achim Niemann | AOR Alstertaler Oberflächen Reparaturdienst | Hirschberg Umzüge & Transporte e.K. | Ganzoni-Catering | Optical Art Digital & Film GmbH | Redaktion Natusch 
| Elsa Brändström Haus im DRK e.V | Physioteam Lader-Holtorf | Hamburger Teile ATA e.K. | FunBowling U.S. Play GmbH | Albertson Markenbande GmbH & Co. KG | the white elephant Kommunikationsagentur | 
Rüther-Service-GmbH, Malermeisterbetrieb & Bau-Service | Kaffeeyoda UG - Erik Brockholz | TGQ | Physiotherapiepraxis Rahlstedt | Nussknacker e.V. | Café Miller Inh. Steffen Röber | DEKRA Akademie GmbH | Vélo 
54 - Hannes Leitner | Kalläwe Marmor & Granit e.K. Inh. A. Knust | Gute Stube | Galvao Schaefer GmbH | Pflegezentrum Lichtenfels GmbH | Jacques´ Wein-Depot Hamburg-Barmbek | Asss Arbeitsschutzservice Struve 
e. K. | Delikant Feinkost GmbH | VVA Versicherungs-Vermittlungs-Assekuranz GmbH | Benny Semmler & Peter Zickermann GbR | Eisvertrieb Hamburg GmbH „Fräulein von Elbe“ | Bettenhaus Benke | Apoidea e.V. | 
Projekt GmbH | Restaurant Markt-Koenig / O.K. Gastronomie GmbH | GuH golfundhotel.com Marketing GmbH | Flo Peters Gallery | Sunset Billard Wandsbek | Karsten Jahnke Konzertdirektion GmbH | Werner Kuntter 
e.K. | CTS Composite Technologie Systeme GmbH | Tip Top GbR. Tas + Altun | Sitrea Hamburg ApS (SiTREA) | Phone-Garage e.K. | Mereal Management GmbH | Markus Matt | Umbrella Coach & Buses GmbH | Allianz 
Hauptagentur Samed Topuzovic | Living Bytes GmbH | Accorinvest Germany GmbH - Mercure Hotel Hamburg Mitte | Veolia Umweltservice & Consulting GmbH | TCP Goessler Harmsen GmbH | WILD AND VEDA | osko 
Handels GmbH
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Über 870 Mal in Deutschland. 
Davon 14 Mal in Hamburg.
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Wir bringen Farbe ins Spiel.

ok.– energy drinks erhältst Du in den Filialen von: 

Zuletzt sehr treffsicher:
Bochums Tom Weilandt

 GEGNERINFOS:  1. FC Köln 
 Stadion RheinEnergie Stadion
Anschrift Aachener Straße 999

Fassungsvermögen 50.000
Zuschauerschnitt 49.270

Entfernung vom Millerntor 430 km  
Höhe über NN 53 m
Wurst 3 €

Bier (Gaffel Kölsch, 0,2l) 2,20€
Stadionhymne "Mer stonn zo Dir FC Kölle"
Platzierung letzte Saison 18. (1. Bundesliga) 

FREITAG
8.2.2019 

18:30 UHR

VIVA ST. PAULI

Für den 1. FC Köln ist das Saisonziel von Tag Eins an eindeutig. Alles andere als ein direkter Wieder-
aufstieg in die Bundesliga wäre ein Desaster. Dafür hat sich der „Effzeh“ vor allem eine dominante 
Offensive zusammengestellt. Wie gut diese Angriffsmaschinerie funktioniert, wenn sie einmal ins 
Laufen kommt, durften die Fans am Millerntor im Hinspiel bestaunen. In dem spektakulären Kick 
stand es nach 25 Minuten 2:0 für die Hausherren, bevor Köln vier Mal in Folge zuschlug. In der 
Endphase machte Salih Özcan dann den Deckel zum 5:3-Endstand drauf. Zweifacher Torschütze am 
Millerntor: Der überragende Simon Terodde, dessen 22 Tore in 17 Einsätzen ihn zum effektivsten 
Stürmer in ganz Europa machen. 

Es war nicht das einzige torreiche Spektakel, das Köln in der Hinrunde ablieferte. 47 Tore sprechen 
für sich – das sind schon jetzt zwölf mehr als in der gesamten Abstiegssaison.. Nur am Weihnachts-
spieltag ging das ausnahmsweise mal nicht gut aus für die Jungs von Markus Anfang. Nach fünf 
Siegen in Folge zeigte sich die Defensive um Weltmeister Jonas Hector im eigenen Stadion unkon-
zentriert. Die Geißböcke verloren mit 2:3 gegen den VfL Bochum und verpassten so die Rückkehr 
an die Tabellenspitze. 

Aber es ist ja nicht so, als ob Köln nicht noch einen drau� egen könnte. In der Abteilung „Attacke“ 
wartet nicht nur in Form des China-Rückkehrers Anthony Modeste, der aber bis Redaktionsschluss 
noch nicht spielberechtigt war, neues Knipserpotenzial. In der Winterpause wurde dazu auch noch 
der Bremer Florian Kainz geholt. Der Österreicher soll den linken Flügel beackern und den Kollegen 
Terodde und Jhon Cordoba (ieben Saisontore) zu noch mehr Treffern verhelfen. Dazu kam im Winter 
mit Johannes Geis vom FC Schalke 04 noch ein Antreiber im Mittelfeld dazu. Auch diese beiden 

Transfers sind klare Ansagen an die Konkurrenz: Köln will muss und wird aufsteigen. Ob es wieder 
ein Acht-Tore-Spektakel gibt, wenn der Magische FC zum Kölner „Effzeh“ reist, bleibt abzuwarten. 
Die letzte Fahrt an den Rhein ist schon fast fünf Jahre her und endete mit einer ziemlich eindeutigen 
0:4-Klatsche für St. Pauli. Das letzte Tor in Müngersdorf ist indes schon elf Jahre her, damals erzielte 
als Thomas Meggle das Führungstor bei einem 1:1 Unentschieden. Höchste Zeit also, zu zeigen, 
dass auch die braun-weiße Offensive einiges im Köcher hat.
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TOR
1 Rafal Gikiewicz
12 Jakob Busk
30 Lennart Moser
ABWEHR
5 Marvin Friedrich
14 Ken Reichel
15 Marc Torrejón
18 Nicolai Rapp
19 Florian Hübner
25 Christopher Lenz
28 Christopher Trimmel
33 Lennard Maloney
34 Fabian Schönheim
MITTELFELD
6 Julian Ryerson
7 Marcel Hartel
8 Joshua Mees
11 Akaki Gogia
21 Grischa Prömel
23 Felix Kroos
24 Manuel Schmiedebach
27 Eroll Zejnullahu
29 Michael Parensen
31 Berkan Taz
32 Robert Zulj
ANGRIFF
9 Sebastian Polter
10 Sebastian Andersson
17 Carlos Mané
20 Suleiman Abdullahi
TRAINER
Trainer: Urs Fischer
Co-Trainer: Sebastian Bönig, Markus 
Hoffmann

Stand 30.1.2019
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TOR
1 Müller Korbinian
30 Himmelmann Robin 19 1710 800 630 306 Franz Steinberger
33 Brodersen Svend Dieter Kleist
ABWEHR
2 Bednarczyk Jakub Martin Damaszek
4 Ziereis Philipp 16 1440 855 607 164 3 270 62 38 19 5 Stefan & Philipp Haberlandt
5 Knoll Marvin 18 1 1553 1181 845 219 26 4 3 306 55 45 17 1 Michael Busse
6 Avevor Christopher 16 1440 759 567 85 4 201 62 38 6 1 Manuela Gibson-Avevor

15 Buballa Daniel 15 2 1323 886 506 139 5 257 60 40 16 Corth Silberbauer
16 Hornschuh Marc Stefan Kostrewa
19 Zander Luca 8 1 1 608 334 158 52 1 1 144 48 52 14 1 Martin Rother
22 Hoogma Justin
27 Kalla Jan-Philipp 3 270 183 91 32 1 60 68 32 4 Uwe Becker
35 Koglin Brian Martin Rother
38 Carstens Florian 7 3 410 321 242 63 3 1 100 64 36 3 1
39 Park Yiyoung 1 90 56 35 6 1 8 50 50 1 Larissa Klaffke
MITTELFELD
7 Lankford Kevin
8 Dudziak Jeremy 17 2 1502 1018 571 141 13 2 2 377 55 45 16 3 Bastian Weidlich

10 Buchtmann Christopher 13 7 1079 589 357 78 30 1 4 231 49 51 21 4 Tom & Marc Lindemann
12 Miyaichi Ryo 11 3 7 622 270 119 37 11 3 177 48 52 18 2 K. Pohlers & A. Spiegel
14 Møller Dæhli Mats 19 1 8 1473 864 570 133 18 4 2 365 48 52 11 2 Rainer Bohlmann
20 Neudecker Richard 13 6 2 695 345 175 59 24 2 2 189 35 65 15 Konstantin Pohlers
23 Flum Johannes 15 1 9 1169 743 611 141 8 1 209 56 44 14 5 Markus Steinberg
28 Sobota Waldemar 8 4 1 411 225 148 45 5 1 91 49 51 4 1 Andreas Petersen
31 Zehir Ersin 10 10 191 154 96 20 5 1 67 49 51 5 1 Dr. Jörg Fritzemeier
34 Münzner Jakob Jörg Hümmer
36 Coordes Luis
37 Becker Finn Ole André Greuelsberg
ANGRIFF
9 Meier Alex 1 1 7 6 6 2 1 100 Andreas Petersen

11 Allagui Sami 12 2 6 842 396 247 82 20 3 3 264 38 62 16 2 Dierk Schulz
18 Diamantakos Dimitrios 13 7 6 575 190 96 38 11 4 230 29 71 14 2 Ira + Arne Lieber 
25 Veerman Henk 16 9 1 848 378 231 111 39 5 6 356 51 49 27 3 Ulf Verboom
29 Schneider Jan-Marc 2 2 48 18 11 4 1 15 53 47 Thomas Appel
TRAINER
MK Kauczinski Markus
MG Gellhaus Markus
AT Trulsen André Die Stadionfamilie
MH Hain Mathias

SPT. DATUM ZEIT PAARUNG ERG. TORSCHÜTZEN SCHIEDSRICHTER ZUSCH. TAB.
1 5.8. 13:30 1. FC Magdeburg : FC St. Pauli 1:2 1:0 Beck (16.), 1:1 Buchtmann (29.), 1:2 Knoll (81.) Willenborg 24.156 4
2 10.8. 20:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 2:0 1:0 Neudecker (52.), 2:0 Buchtmann (85.) Winkmann 20.140 1

Pokal 17.8. 20:45 SV Wehen Wiesbaden : FC St. Pauli 3:2 1:0 Reddemann (35.), 1:1 Neudecker (51.), 2:1 Schäf� er (103.), Schmidt (105.), 3:2 Avevor (109.) Dingert 10.007

3 26.8. 13:30 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 4:1 1:0 Prömel (44.), 2:0 Gogia (45.+1), 3:0 Andersson (57.), 3:1 Veerman (71.), 4:1 Andersson (88.) Jablonski 22.012 5

4 2.9. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Köln 3:5
1:0 Veerman (13.), 2:0 Dudziak (25.), 2:1 Clemens (35.), 2:2 Terodde (45.), 2:3 Terodde 
(53.), 2:4 Guirassy (57.), 3:4 Buchtmann (65.), 3:5 Özcan (90.+5)

Cortus 29.546 9

5 16.9. 13:30 FC Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:1 1:0 Kempe (15.), 1:1 Veerman (16.), 2:1 Testroet (31.), 3:1 Hochscheidt (75.) Dankert 12.000 11
6 21.9. 18:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli 0:1 0:1 Miyaichi (82.) Alt 10.261 11
7 26.9. 18:30 FC St. Pauli : SC Paderborn 07 2:1 0:1 Zolinski (31.), 1:1 Diamantakos (37.), 2:1 Neudecker (90.+2) Waschitzki 29.546 7
8 30.9. 13:30 Hamburger SV : FC St. Pauli 0:0 Schmidt 57.000 6
9 7.10. 13:30               FC St. Pauli : SV Sandhausen 3:1 1:0 Diamantakos (17.), 1:1 Behrens (73.), 2:1 Allagui (90.), 3:1 Buchtmann (90.+4) Kempter 29.546 5

10 22.10. 20:30 MSV Duisburg : FC St. Pauli 0:1 0:1 Allagui (84.) Müller 20.130 3
11 28.10. 13:30 FC St. Pauli : Holstein Kiel 0:1 0:1 Serra (59.) Dankert 29.546 5
12 4.11. 13:30 DSC Arminia Bielefeld : FC St. Pauli 1:2 1:0 Staude (7.), 1:1 Knoll (49., FE), 1:2 Møller Dæhli (56.) Kempkes 22.446 2
13 10.11. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 1:1 0:1 Schnatterer (52.), 1:1 Veerman (62.) Dietz 29.546 4
14 25.11. 13:30 SSV Jahn Regensburg : FC St. Pauli 1:1 0:1 Veerman (39.), 1:1 Stolze (87.) Waschitzki 15.210 4
15 1.12. 13:00 FC St. Pauli : SG Dynamo Dresden 1:1 1:0 Dudziak (47.), 1:1 Müller (86.) Aytekin 29.546 4
16 10.12. 20:30 VfL Bochum : FC St. Pauli 1:3 0:1 Allagui (15.), 1:1 Hinterseer (35.), 1:2 Veerman (42.), 1:3 Møller Dæhli (86.) Kempkes 22.916 4
17 15.12. 13:00 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth 2:0 1:0 Carstens (21.), 2:0 Miyaichi (69.) Zwayer 29.546 4
18 22.12. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Magdeburg 4:1 1:0 Nehrig (16.), 1:1 Niemeyer (35.), 2:1 Knoll (59.), 3:1, 4:1 Diamantakos (63., 90.+3) Schlager 29.546 3
19 29.1. 20:30 SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli 2:1 0:1 Miyaichi (37.), 1:1 Heller (81.), 2:1 Dursun (89.) Gräfe 11.400 3
20 4.2. 20:30 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin
21 8.2. 18:30 1. FC Köln : FC St. Pauli
22 16.2. 13:00 FC St. Pauli : FC Erzgebirge Aue
23 23.2. 13:00 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04
24 2.3. 13:00 SC Paderborn 07 : FC St. Pauli
25 10.3. 13:30 FC St. Pauli : Hamburger SV
26 16.3. 13:00 SV Sandhausen : FC St. Pauli
27 29.3. 18:30 FC St. Pauli : MSV Duisburg
28 6.4. 13:00 Holstein Kiel : FC St. Pauli
29 12.-15.4. FC St. Pauli : DSC Arminia Bielefeld
30 19.-22.4. 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
31 26.-29.4. FC St. Pauli : SSV Jahn Regensburg
32 3.-6.5. SG Dynamo Dresden : FC St. Pauli
33 12.5. 15:30 FC St. Pauli : VfL Bochum
34 19.5. 15:30 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli
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VIVA ST. PAULI

Vorfreude ist das Standgas des Fußballs. Und ich weiß ja nicht, 
wie’s Euch so geht, aber mein Vorfreudenstandgas war ver-
dammt hoch eingestellt die letzten Tage und Wochen. 

Verbraucht im Auto ja angeblich mehr, so’n hohes Standgas. 
Hab ich aber genau andersrum empfunden. Der Tank wurde 
immer voller, die Energie musste raus, ich wollte einfach nur 
noch los.

Darum ab nach Darmstadt, weiterfreuen – erstmal. Weil: Füh-
rungstreffer auswärts in der 37. Minute ist rein wissenschaftlich 
betrachtet wahrscheinlich eine der perfektesten Sachen zu 
einem der perfektesten Zeitpunkte, die so passieren können. 
Schönes Ding von Ryo und Mats! 

Also Euphorie rausgeschrien – und schnell einen Freudenmatch-
plan entwickelt. Der ging dann ungefähr so: 1:0 ist knapp, da 
zitterst du natürlich. Ist nach dem ganzen Erwartungsaufbau in 
der Winterpause aber auch mal ganz gut. Statt zu hoffen, dass 
was passiert (Auswärtssieg!) endlich mal wieder beten, dass 
etwas nicht passiert (Ausgleich!).

Deshalb stand in meinem Freudenmatchplan: Zittern okay, 
zagen nicht. 2:0 erst so zwischen der 50. und 60., das geht 
klar. Dann eine zweite Zitterphase, aber nicht mehr so schlimm, 
wegen Zwei-Tore-Vorsprung. 

In der Nachspielzeit dann das 3:0 und das 3:1. Warum 3:1, 
fragt ihr? Na ja – die renovieren gerade in Darmstadt, da liegen 
normalerweise die Nerven blank. Ein Törchen halte ich da für ein 

Gebot der Hö� ichkeit. 

Außerdem hatte ich natürlich schon das nächste Heimspiel im 
Kopf. Und wenn die Brust zu breit ist, passt sie nicht durchs Ber-
liner Tor. Da MUSS sie aber rein. Weil das persönliche Reintragen 
der Pille ins Uniongehäuse die wahrscheinlich beste Strategie 
ist, um dafür zu sorgen, dass sie da auch wirklich reinkommt 
und bleibt.

(Idealerweise bei gleichzeitigem Fesseln und Knebeln des Kee-
pers. Irgendwer also bitte den Schiri ablenken, den Rest mach 
ich. Keine Angst, niemandem wird ein Haar gekrümmt!)

Ihr seht also: Ich hatte mir alles ganz genau überlegt. Hat nur 
leider ungefähr so gut geklappt wie wenn man vor den Ferien 
nen Urlaubswetterbericht aufschreibt und dann nur Badehosen 
einpackt und keine Regenjacke. 

Ausgleich in der 81., Siegtreffer in der 89., ohne Punkte nach 
Hause. Woher kenn ich bloß das Gefühl?

Na gut. Für heute leg ich mir dann wohl lieber wieder nen Frust-
matchplan zurecht und dreh das Vorfreudenstandgas auf kurz 
vor „Motor abwürgen“ runter. Nicht wundern, ist strategisch! 
Wie ein weiser Mann früher mal fast genau so sagte: „Ich liebe 
es, wenn ein Plan nicht funktioniert.“

Planlose Grüße

Euer Gerd

Gerhard von der Gegengerade, 55, besser bekannt als Gegengeraden-Gerd, ist seit 1910 Dauerkarten-Besitzer des 
FC St. Pauli. Gegen das unveröffentlichte Manuskript „Kein Plan? Keine Sorgen!“ von Helmut Schmidt hat er sich bereit erklärt, 
die VIVA ST. PAULI als Fußball-Sachverständiger zu unterstützen.  Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild: 
www.gegengeraden-gerd.de, facebook.com/gegengeradengerd,  twitter.com/gg_gerd

SCHNELLER    
NOCH NIE 

NÄCHSTEN AMPEL!

WAREN 

AN DER
SIE 

MB C-Klasse AMG

  110,– / Tag
200 km frei  110,–/ 200 km frei/ 200 km frei/ 

Die neue C-Klasse AMG bei 
STARCAR günstig mieten:

0180/ 55 44 555
(0,14 € /Min. aus dem Fes tnetz ; max. 
0,42 €/Min. aus den Mobilfunknetzen)
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2. BUNDESLIGA 2018/19
Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkte.
1 Hamburger SV 19 12 4 3 27:20 7 40
2 1. FC Köln 18 11 3 4 47:22 25 36
3 FC St. Pauli 19 10 4 5 31:24 7 34
4 1. FC Union Berlin 18 7 10 1 27:15 12 31
5 Holstein Kiel 19 8 7 4 36:27 9 31
6 1. FC Heidenheim 19 8 7 4 32:25 7 31
7 VfL Bochum 19 8 6 5 30:24 6 30

8 Jahn Regensburg 19 7 8 4 33:28 5 29

9 SC Paderborn 07 19 7 7 5 42:32 10 28

10 Dynamo Dresden 19 7 4 8 26:31 -5 25

11 SpVgg Greuther Fürth 19 6 6 7 21:32 -11 24
12 Erzgebirge Aue 19 6 4 9 25:24 1 22
13 SV Darmstadt 98 19 6 4 9 25:34 -9 22
14 Arminia Bielefeld 19 5 6 8 26:31 -5 21

15 1. FC Magdeburg 19 2 8 9 21:35 -14 14

16 SV Sandhausen 19 2 7 10 19:29 -10 13
17 FC Ingolstadt 19 2 7 10 18:35 -17 13
18 MSV Duisburg 19 3 4 12 17:35 -18 13

Stand 30.1.2019

20. Spieltag 1.-4.2.2019
FR 

1.2.
18:30 MSV Duisburg

FC Ingolstadt
-
-

SV Darmstadt 98
1. FC Magdeburg

-:- (-:-)
-:- (-:-)

SA 
2.2.

13:00 Arminia Bielefeld
1. FC Heidenheim
SC Paderborn 07 

-
-
-

Hamburger SV
Dynamo Dresden
SpVgg Greuther Fürth

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

SO 
3.2.

13:30 Holstein Kiel
SV Sandhausen
Erzgebirge Aue 

-
-
-

Jahn Regensburg
VfL Bochum
1. FC Köln

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

MO 
4.2.

20:30 FC St. Pauli - 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

21. Spieltag 8.-11.2.2019
FR 

8.2.
18:30 1. FC Köln

Jahn Regensburg
-
-

FC St. Pauli
Arminia Bielefeld

-:- (-:-)
-:- (-:-)

SA 
9.2.

13:00 VfL Bochum
1. FC Union Berlin

SpVgg Greuther Fürth

-
-
-

SC Paderborn 07
SV Sandhausen
MSV Duisburg

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

SO 
10.2.

13:30 SV Darmstadt 98
Erzgebirge Aue

1. FC Magdeburg

-
-
-

1. FC Heidenheim
FC Ingolstadt
Holstein Kiel

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

MO 
11.2.

20:30 Hamburger SV - Dynamo Dresden -:- (-:-)

Foto: Witters

ZUM SPIEL  9

Vorfreude ist das Standgas des Fußballs. Und ich weiß ja nicht, Gebot der Hö� ichkeit. 

VIVA ST. PAULIVIVA ST. PAULI

2. BUNDESLIGA 2018/19
Pl.
1 
2 
3 
4 
5 
6 
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Präsentiert von 

Wir, das Catering Kontor, bekochen 
und verwöhnen sowohl die Profi-
Spieler des FC St. Pauli hinter den 
Kulissen, wie auch die Gäste in
den VIP-Bereichen des Millerntor-
Stadions – und wir kochen auch für
Euch!

Möchtet Ihr also mit uns feiern? 
Wir bieten Locations aller Art, kom-
men zu Euch nach Hause oder liefern 
in die Firma. Dazu kreieren wir für 
Feste, Events und Feiern Leckeres in 
unserer eigenen Küche. Wir inszenie-
ren und organisieren das ganze Drum-
herum, wie z. B. Möbel, Geschirr,  Be-
steck und Gläser, Blumenschmuck, 
Dekoration, Künstler, Fotografen und 
Cocktailbar, Licht- und Tontechnik, 
Servicepersonal und Limousinenser-
vice ... you name it, we make it happen!
 
Und das für alle Fälle: Von der Hoch-
zeit über das Jubiläum bis hin zur gi-
gantischen Weihnachtsfeier – Ihr bietet 
den Anlass, wir machen den Rest. 

Sportlich 
lecker

www.cateringkontor.de

Das Nachwuchsleistungszentrum (NLZ) hat 
am Montag (21.1.) und Dienstag (22.1.) 
eine Suchtprävention mit den Mannschaften 
von der U16 bis U23 durchgeführt. Die 
jungen Boys in Brown wurden dabei in einer 
Gesprächsrunde aktiv in die Maßnahme mit 
eingebunden. 

Der Profifußball übt auf viele junge talentierte Spieler einen be-
sonderen Reiz aus. Die meisten fußballaffinen Jugendlichen wer-
den irgendwann in ihrem Leben mal von einer Karriere in den gro-
ßen Stadien dieser Welt geträumt haben. Doch dieser Traum birgt 
neben den vielen positiven und schönen Facetten auch genauso 
Gefahren. Deswegen hat der Deutsche Fußball-Bund (DFB) den 
Nachwuchsleistungszentren Vorgaben gemacht, welche Schulun-
gen mit ihren Schützlingen durchgeführt werden müssen. Dazu 
gehört u.a. auch die Suchtprävention. 

Durch die Veranstaltung führte NLZ-Sportpsychologe Michael 
Schirmer, unterstützt von Stephanie Goncalves Noberto, der 
Pädagogischen Leiterin des NLZ. Zur Veranschaulichung des kom-
plexen Themas begleitete am Montag zudem ein Sozialarbeiter 
von Hinz & Kunzt die Maßnahme für die U16 und U17. "Es 
geht darum, dass unsere Jungs gut vorbereitet sind auf ein Leben 
als Profifußballer", erklärte Schirmer, der auch am Dienstag die 
Gesprächsrunde mit der U19 und der U23 leitete.

Die Nachwuchskicker erarbeiteten sich so das Themenfeld wei-
testgehend selbst und diskutierten mögliche Beispiele für Süchte, 
die ein Mensch entwickeln kann. Alkohol-, Drogen-, Spiel- oder 
auch Handysucht. Zur weiteren Vertiefung wurde ein Film vorge-
führt, in dem ein Glücksspielsüchtiger von seinem gesellschaftlichen 
Absturz durch die Krankheit berichtet. Die Kiezkicker wurden über 
die Gefahren und die Konsequenzen von Süchten aufgeklärt, um 
sich immer voll und ganz auf ihren Beruf konzentrieren zu können. 

Am Sonnabend (2.2.) sind mit unserer U19 (Derby-Heimspiel 
gegen die "Rothosen") und U16 (bei Eintracht Norderstedt) die 
ersten beiden Nachwuchsteams in die zweite Saisonhälfte gestar-
tet. Die Ergebnisse findet Ihr auf unserer Homepage. Wie geht's 
für unsere Teams von der U23 bis U15 weiter? 

HIER DAS JEWEILS NÄCHSTE SPIEL IN DER 
ÜBERSICHT:

Sa., 9.2., 14 Uhr: U16 vs. Germania Schnelsen 

So., 10.2., 11 Uhr: Dynamo Dresden vs. U19

So., 17.2., 13 Uhr: U15 vs. JFV Bremerhaven

So., 17.2., 14 Uhr: Hertha BSC vs. U17

So., 24.2., 14 Uhr: U23 vs. Lupo Martini Wolfsburg

Das Nachwuchsleistungszentrum (NLZ) hat 
am Montag (21.1.) und Dienstag (22.1.) 

Durch die Veranstaltung führte NLZ-Sportpsychologe Michael 
Schirmer, unterstützt von Stephanie Goncalves Noberto, der 

Am Sonnabend (2.2.) sind mit unserer U19 (Derby-Heimspiel 
gegen die "Rothosen") und U16 (bei Eintracht Norderstedt) die 
ersten beiden Nachwuchsteams in die zweite Saisonhälfte gestar-

Text: Moritz Studer              
Foto: Witters/FCSP                           

Die FCSP U19 mit 
Coach Timo Schultz



 HEY WERBUNG, MACH MAL PAUSE!
 Mach lieber ein bisschen Platz für Vielfalt.
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St. Pauli, Mitte und Ende der Achtziger: Das 
sind Aufruhr und Neubeginn, Hafenstra-
ße und Clubkultur, Aidskrise, Abriss und 
Veränderung. Und das sind Wahnwitz und 
Wunder, Ekstase und Euphorie, Teamgeist 
und Mythenbildung. Genau davon wird die 
neue Ausstellung im FC St. Pauli-Museum 
erzählen. Los geht’s voraussichtlich im April 
– doch schon jetzt wird unter Hochdruck 
daran gearbeitet.

Der Titel ist Programm: Das Team von 1910 – Museum für den FC 
St. Pauli e.V. verspricht bei seinem neuen Großprojekt nicht weniger 
als ein „KIEZBEBEN“. Die Ausstellung dieses Namens erzählt von 
den unentdeckten Seiten eines unerhörten Umbruchs – genau 30 
Jahre nach der erfolgreichsten Bundesliga-Saison der Vereinsge-
schichte.

Der berühmte Aufstieg des FC St. Pauli in die 1. Bundesliga 1988 
war ein Meilenstein der Vereinsgeschichte: „Freibeuter der Liga“ 
und ekstatische Fans, Punker neben Bänkern, die Entstehung einer 
völlig neuen Art der Fußball-Fankultur und zugleich eines im Sport 
noch nie dagewesenen Medienphänomens. 

Die eigentliche (und oft übersehene) Sensation ereignete sich je-
doch nicht 1988, sondern 1989. Schließlich ist der FC St. Pauli 
schon fünf Mal in die 1. Bundesliga aufgestiegen. Doch so souverän 
hat er nur einmal die Klasse im Oberhaus gehalten: Tabellenplatz 
10, 23 Siege und Unentschieden, nur elf Niederlagen. Ein Rausch 
ohne Kater, eine gefühlte Meisterschaft ohne Schale.

„KIEZBEBEN“ erzählt diese Zeit zusammen mit ihrer faszinieren-
den Vorgeschichte – und ihrem bis in die Gegenwart reichenden 
„Nachbeben“. Mit etlichen Zeitzeugen, historischen Dokumenten, 
aufwändiger Inszenierung und genauer Recherche. 

Und das nicht nur in Bezug auf den Fußballsport, sondern mit gro-
ßem Augenmerk auf die gesellschaftlichen, politischen und kulturel-
len Entwicklungen in Hamburg, Deutschland und der Welt. Das Er-
gebnis ist ein einzigartiges Zeitenpanorama zwischen Blutgrätsche 
und Rock’n’Roll, Freistoßmauer und Straßenbarrikaden.

ACHTUNG: Das Team von 1910 e.V. sucht für diese Ausstel-
lung noch braun-weiße Schätze aller Art: Flugblätter, Doppelhalter, 
T-Shirts (selbst gemachte und of� zielle), Aufkleber, Plakate, Fotos, 
Filme und, und, und ... 

Möchtest du etwas dazu beisteuern? Dann besuch uns doch einfach 
vor oder nach dem Spiel im 1910-Container vor der „Süd“ oder 
schick unserem Archiv-Koordinator Rainer eine Nachricht an: 
rainer.klinitzki@1910-museum.deden Vorgeschichte – und ihrem bis in die Gegenwart reichenden 

„Nachbeben“. Mit etlichen Zeitzeugen, historischen Dokumenten, 
rainer.klinitzki@1910-museum.de

Text: 1910 e.V.                                                            
Fotos: Archiv 1910 e.V. / Witters / Daniel van Eendenburg 
Movingpix / Museumsdienst Hamburg

Wenn weiss auf braun/dunklem Grund gedruckt wird, 
bitte unteres Motiv verwenden, Strichstärke ist dort etwas schlanker!

Farbwerte Braun:    CMYK 75/80/90/0     HKS 77     PANTONE 476      RAL 8011

1910 @ WORK
Weinbar rocken, Interviews führen, Merch designen, Archiv-Schätze 
bewahren .... Für „Superheld*innen in Braun-weiß“ gibt’s bei uns 
immer was zu tun. Mach mit! Mehr auf der neuen Weinbar-Infowand, 
im 1910-Container und auf: www.fcstpauli-museum.de 

1910 BEWEGT
„Mach mit und schreib Geschichte“: Das ist das Motto des neuen 
1910 e.V.-„Aktivierungsvideos“ – entstanden in der Nachtschicht 
Hamburg 2019. Reinschauen, teilen, weitersagen! Den ganzen 
Film und Infos � ndet Ihr z.B. auf: facebook.com/1910eV 

1910 @ LNDM
Was für eine Nacht: Am 21. April 2018 besuchten über 1200 Be-
sucherInnen zwischen 18 und 2 Uhr das FC St. Pauli-Museum. Auch 
dieses Jahr ist es dabei. Tragt Euch die Lange Nacht der Museen 
2019 am 18. Mai schon mal braun-weiß-rot im Kalender ein!



•  Schnell spürbare Hilfe
•  Befeuchtender Schutzfi lm 
•  Lang anhaltende Linderung 

www.gelorevoice.de
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Text: Ronny Galczynski                        
Foto: Witters/ Vinicio Zanforlini

DOPPELTER DOPPELPACK: VOR 
50 JAHREN TRUMPFTE EIN „AMA-
TEUR“ MÄCHTIG AUF…

Die Spieltage 18 und 19 der Regionalliga-Saison 1968/69 sind dem 
73-jährigen Vinicio Zanforlini auch heute noch sehr präsent. Nicht überra-
schend, denn beim 4:0-Heimerfolg gegen den Heider SV am 19. Januar 
1969 (im Bild: der mittig jubelnde Zanforlini sowie der andere Doppelt-
orschütze des Tages, Ulrich Kallius) und beim 3:1-Auswärtssieg beim SC 
Concordia genau eine Woche darauf erzielte „Zanfo“, so sein damals 
bereits von den Fans gerufener Kampf- und bis heute gültiger Spitzname, 
jeweils zwei Treffer. Besonders gut in Erinnerung geblieben sind ihm dabei 
die beiden Tore gegen „Cordi“: „Beim ersten Tor zum 1:1 nach knapp 
zehn Minuten konnte ich einen hohen Flankenball von Rosellen einköp-
fen, und bei meinem zweiten Treffer kurz vor Schluss zum 3:1 hatte mich 
Kallius mit einem Steilpass hervorragend bedient.“

Geboren in Altona – Mutter Deutsche, Vater Italiener – wuchs Zanforlini 
im „Schulterblatt“ im Schanzenviertel auf, besuchte dort die Volksschule 
Ludwigstraße und schloss sich als Jungkicker dem SC Vineta (heute SC 
Sternschanze) an. Danach ging es zu Union 03 nach Altona, ehe Zan-
forlini beim SC Victoria anheuerte, mit dem er Vizemeister der A-Jugend 
wurde. Also nicht nur, weil Papa Gogliardo Zanforlini als Schiedsrichter-Ob-
mann beim FC St. Pauli aktiv war, landete er schließlich 1964 in St. Paulis 
Reserve-Elf, wo gerade Schleswig-Holsteins einziger Nationalspieler, Willi 
Gerdau, als Cheftrainer fungierte und Zanforlini zum Mannschaftskapitän 
des just in die Fünftklassigkeit abgestiegenen Teams beförderte.

Von 1966 an nahm der Stürmer sowohl am Training der Zweitligamann-
schaft als auch an deren Freundschaftsspielen teil, kam allerdings erst im 

November 1967 – ausgerechnet beim 1:2 bei Altona 93 – zu seinem 
ersten Ligaeinsatz. Dies war die letzte Partie von Cheftrainer Kurt Krause, 

der danach von St. Paulis amtierendem Amateurcoach Heinz Hempel 
abgelöst wurde. Zanforlini, der seit 2011 in zweiter Ehe mit Gattin Alma 

und dem 2013 geborenen Sohnemann Luigi auf der Philippinen-Insel 
Samal lebt, hatte bei den Amateuren unter Hempel nach eigener Aussage 
immer um die 20 bis 30 Tore gemacht und war auch in der Hamburger 
Amateurauswahl gut ein Dutzend Mal eingesetzt worden.

Den vielleicht spektakulärsten, aber möglicherweise auch fatalsten Sieg 
errang der als Schlosser und Klimatechniker ausgebildete Fußballer am 
25. Juli 1969: Von Cheftrainer Erwin Türk, nach immerhin sieben To-
ren in 22 Regionalligapartien in die Reservemannschaft zurückbeordert, 
führte Zanforlini die gerade in die drittklassige Landesliga aufgestiegene 
Auswahl in der DFB-Pokal-Quali� kation zu einem sensationellen 1:0-Sieg 
gegen die eigene Ligavertretung. „Nach unserem Sieg machte mir Türk 
indirekt den Vorwurf, ich hätte als Mannschaftsführer der Amateure mehr 
Ein� uss auf meine Mitspieler nehmen müssen“, erinnert er sich.

Da war das Tischtuch dann endgültig zerschnitten, und weil Türk ihn 
zudem zum Abwehrmann umgeschult hatte – was „Zanfo“ gar nicht 
schmeckte – verließ er das Millerntor 1970 zum Zweitligakonkurrenten 
Itzehoer SV, wo ihm auch eine beru� iche Perspektive geboten wurde. Am 
Ende seiner Fußballerkarriere war Vinicio Zanforlini, der bei St. Pauli eng 
mit Horst Wohlers befreundet war und auch heute noch via Internet in-
tensiv die Spiele St. Paulis verfolgt, mehr als 300 Mal für die Steinburger 
aufgelaufen – mit allein 109 Einsätzen in der Regionalliga Nord.

DOPPELTER DOPPELPACK: VOR 
50 JAHREN TRUMPFTE EIN „AMA-

November 1967 – ausgerechnet beim 1:2 bei Altona 93 – zu seinem 
ersten Ligaeinsatz. Dies war die letzte Partie von Cheftrainer Kurt Krause, 

und dem 2013 geborenen Sohnemann Luigi auf der Philippinen-Insel 
Samal lebt, hatte bei den Amateuren unter Hempel nach eigener Aussage 
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NEVER WALK ALONE:

     
KiezStrom ist 100% Ökostrom von LichtBlick 
und dem FC St. Pauli. Außerdem spendet 
KiezStrom pro Kunde und Monat eine kWh 
KiezStrom für Projekte rund um den Kiez, 
z.B. das CaFée mit Herz. 
Das hilft dem Kiez und der Umwelt.

JETZT WECHSELN: 
WWW.KIEZSTROM.COM

Hallo aus dem Fanladen, das war ja ein etwas 
ernüchternder Anblick aus dem Darmstädter 
Gästeblock am letzten Dienstag. Hoffen wir, dass 
die Mannschaft heute gegen Union wieder mehr in 
die Waagschale werfen kann.

HOLOCAUST-GEDENKTAG
Rund 400 Menschen folgten am 27.1. unserer 
Einladung und gedachten den Opfern des National-
sozialismus auf dem Harald-Stender-Platz. Dank 
an alle, die an der Kranzniederlegung und der 
folgenden Veranstaltung teilgenommen haben. 
Justus sagte vor Ort: „Seit 2010 stehen wir jedes 
Jahr hier und es ist ein tolles Zeichen von Verein 
und Stadtteil, dass so viele Menschen an dieser 
Veranstaltung teilnehmen und der Opfer gedenken. 
Es hat sich in den vergangenen neun Jahren leider 
viel zum Schlechten geändert und Unsagbares 
ist sagbar geworden. Dazu reicht ein Blick in den 
Bundestag oder die Landesparlamente. Das hätte 
ich nie gedacht und daher ist dieser Tag umso 
wichtiger. Deswegen erinnern wir heute nicht nur 
für die Zukunft, sondern auch für die Gegenwart.“

AUSWÄRTS IN KÖLN AM 8.2.
Unsere Tickets und Busfahrten sind alle vergeben. 
Die Abfahrtszeit ab Ecke Süd/GG ist 10 Uhr, 
voraussichtliche Rückkehr in HH: ca. 4 Uhr.

AUSWÄRTS IN PADERBORN 
AM 2.3.
Wir bieten zu unserem Spiel in Paderborn eine 
Busfahrt an, Abfahrtszeit: 7 Uhr, voraussichtliche 
Rückkehr in HH: ca. 19:30 Uhr. Die Fahrpreise 
betragen 30,- Euro normal und 24,- Euro ermäßigt 
für AFM-Mitglieder. Fanclubs können vom 26. Ja-
nuar bis zum 10. Februar von ihrem Vorbestellrecht 
Gebrauch machen. Der Verkauf der vorbestellten 
und zugesagten Tickets so wie der freie Verkauf 

auch für Nicht-Fanclubmitglieder beginnt am 19. 
Februar hier im Fanladen.

Eintrittspreise in Paderborn: Steh: 15,50 Euro, Steh 
erm.: 13,50 Euro, Sitzplatz: 30,- Euro

AUSWÄRTS IN SANDHAUSEN 
AM 16.3.
Wir bieten eine Busfahrt an, die Abfahrtszeit ist 3 
Uhr, voraussichtliche Rückkehr in HH: ca. 23:30 
Uhr. Die Fahrpreise und Eintrittspreise stehen 
noch nicht fest. Fanclubs können vom 9. Februar 
bis zum 24. Februar von ihrem Vorbestellrecht 
Gebrauch machen. Der freie Verkauf der Tickets 
auch für Nicht-Fanclubmitglieder sowie der Verkauf 
der vorbestellten Tickets beginnt am 5. März hier 
im Fanladen.

Wichtig: Alle Infos zu unseren Angeboten für die 
Auswärtsfahrten � ndet ihr immer auf unserer 
Homepage in der Rubrik „Auswärts“. 

AUSFALL DES WINTER-FAN-
CLUBTURNIERS
Der Fanclubsprecherrat und wir mussten dieses Jahr 
leider das Winter-Fanclubturnier absagen, es war 
leider keine geeignete Halle aufzutreiben. 

AUSWÄRTSFAHRTEN DER U18
Für jugendliche St.-Pauli-Fans bieten wir in den 
nächsten Wochen und Monaten drei von uns be-
treute Auswärtsfahrten an. Wir fahren gemeinsam 
nach Paderborn, Sandhausen und Kiel. Meldet 
Euch per Mail bei uns an oder schaut auf unseren 
Stammtischen am Freitag um 17 Uhr im Fanladen 
vorbei. Wird super!

Viele Grüße und bis bald in Eurem Fanladen!
Jakob, Justus, Maria, Julian, Maleen, Sven und Ulf

LAUF GEGEN RECHTS 2019
Zum achten Mal möchte die Marathon-Abteilung ein 
Zeichen gegen Rassismus und rechte Hetze und set-
zen. Der Lauf gegen Rechts 2019 wird am 2. Juni 
statt� nden. Informieren und anmelden könnt Ihr 
Euch seit dem 2. Februar auf fcstpauli-marathon.
de/gegenrechts. Mit der Teilnahme am Lauf gegen 
Rechts unterstützt Ihr das Hamburger Bündnis 
gegen Rechts sowie antirassistische Initiativen. 
Kommt vorbei.

ABGÄNGE UND ZUGÄNGE 
Nach den Abgängen von Bernd Nehrig (Eintracht 
Braunschweig) und Cenk Sahin (Leihe nach 
Ingolstadt) in der Winterpause, können wir 
insgesamt vier Neuzugänge begrüßen. Neben Alex 
Meier (vereinslos) und Jakub Bednarczyk (Bayer 
Leverkusen), kamen auch Kevin Lankford (1. FC 
Heidenheim) und Justin Hoogma (Leihe von TSG 
1899 Hoffenheim) ans Millerntor. 

Jungs, wir wünschen Euch einen guten Start und 
viel Erfolg!

GRÜNKOHL-SPENDEN-GALA 
IM MUSEUM 
Grünkohl futtern und gleichzeitig Rollstuhlfahrern 
eine Reise nach Hamburg ermöglichen? Das ist bei 
der von Rollstuhl-Erlebnisreisen Giambo organisier-
ten Grünkohl-Spenden-Gala möglich. Diese � ndet 
am Sonnabend (9.2.) um 19 Uhr im FCSP-Muse-
um statt. Neben leckerem Grünkohl (vegan oder 
mit Fleisch) gibt's auch ordentlich was für die 
Ohren, so werden Thees Uhlmann und Fondermann 
bei der Spenden-Gala dabei sein. Tickets gibt's im 
Fanshop am Millerntor-Stadion, Ihr könnt aber auch 
eine E-Mail an giambo@web.de schicken.
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